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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Gaßner 
und Genossen 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend Informationen zum Ausbau der B125 (Prager Bundesstraße) 
 
Der Ausbau der B125 (Prager Bundesstraße) ist eines der vordringlichsten Projekte im 
oberösterreichischen Straßennetz. Der derzeitige Zustand ist für Pendler und den wachsen - 
den Transitverkehr völlig zuzureichend. Die B125 ist in der TEN - Erklärung als Bestandteil des 
Europäischen Transitnetzes verankert. Aus diesem Grund wurde auch von Ihnen der vierspu - 
rige „autobahnähnliche“ Ausbau und die Finanzierung durch die Asfinag zugesagt. 
Außer derartigen grundsätzlichen Absichtserklärungen hat die Öffentlichkeit keine konkreten 
Informationen über die weitere Vorgangsweise. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende Anfrage: 
 
1. Erfolgt die Finanzierung der B125 über die Asfinag, und wenn ja, welche Mittel sind dafür 
    vorgesehen? 
 
2. Bitte geben Sie möglichst genaue Informationen über: 
     - geplante Bauabschnitte der B125 
     - Kosten und Finanzierung gesamt und der einzelnen Bauabschnitte 
     - Baubeginn 
     - Realisierungszeiträume der Bauabschnitte und geplante Teilstreckeneröffnungen 
     - überregionale Einbindung der B125 in die TEN und damit verbundener Folgebauten 
     - Details zur Integration der B125 in das „Road - Pricing“ und des damit verbundenen 
        Kostenaufwandes 
 
3. Welche Umplanungen werden durch den "autobahnähnlichen“ Ausbau erforderlich? 
 
4. Durch den Status der B125 als "autobahnähnlich" ist eine Reduzierung der Anschlußstel - 
    len geplant. Welche Anschlußstellen waren ursprünglich geplant? 
 
5. An welchen Standorten sind nach dem letzten Planungsstand Anschlußstellen beabsich - 
    tigt und wie sind diese begründet? 
 
6. Welche Parallelwege werden bei den geplanten Anschlußstellen notwendig sein? 
 
7. Welche Kosten entstehen durch die verringerte Anzahl von Anschlußstellen und damit 
    notwendigen Parallelführungen von Zubringern? 
 
7. Welche Verkehrsstromanalyse - bezogen auf die Pendlerbewegungen - mit welchen In - 
     halten wurde als Grundlage für die geplanten Anschlußstellen genommen? 
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